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Vorwort 
 
 
In diesem Heft sind zwei Vorträge abgedruckt, die der Verfasser in den 
zurückliegenden Monaten gehalten hat. 
 
Der erste Beitrag „Herausforderungen an die Welteierwirtschaft“ ist 
die deutsche Fassung eines Vortrages, der auf der Frühjahrstagung der 
International Egg Commission (IEC) am 12. April 2005 in London gehal-
ten wurde. In diesem Vortrag ging es darum, die Herausforderungen 
herauszuarbeiten, denen sich die Eierproduzenten gegenwärtig gegen-
übersehen. Durch den Wandel in der räumlichen Struktur der Eierpro-
duktion ist es auch zu einer Veränderung der Handelsströme gekom-
men, die längerfristig die Qualitäts- und Sicherheitsstandards der Eier 
und Eiprodukte beeinflussen könnte. Hieraus erwächst die Frage, ob es 
möglich ist, Eier, die nicht den hohen Qualitäts- und Sicherheitsstan-
dards der EU oder der USA entsprechen, von den jeweiligen Märkten 
fernzuhalten. Die neuen gesetzlichen Regelungen zur Legehennenhal-
tung in der EU und insbesondere der nationale Alleingang Deutsch-
lands bzgl. des Verbotes der Käfig- und auch Kleingruppenhaltung wird 
zu einschneidenden Veränderungen im Eierhandel führen, weil 
Deutschland ab 2007 etwa die Hälfte aller Schaleneier einführen muss, 
die gegenwärtig weltweit gehandelt werden, um den inländischen Be-
darf abzudecken. Eine dritte Herausforderung ist die Gefahr der Aus-
breitung der Avian Influenza (Geflügelgrippe). Sie stellt nicht nur eine 
ökonomische Gefährdung dar, sondern birgt auch die Gefahr in sich, 
dass das Virus mutiert, auf den Menschen übertragen werden kann und 
es dann zu einer weltweiten Grippewelle kommt.  
 
Der zweite Beitrag „Changing regional patterns of turkey production 
and turkey meat trade“ ist die erweiterte Fassung eines Vortrages, der 
am 9. Juni 2005 auf der 3. Internationalen Konferenz der Europäischen 
Sektion der World´s Poultry Science Association in Berlin gehalten wur-
de. Dieser Vortrag hatte das Ziel, die seit 1970 eingetretenen Verände-
rungen in den räumlichen Mustern der Erzeugung von Putenfleisch her-
auszuarbeiten und daraus den Wandel in den Handelsströmen zu 
erklären. Es konnte deutlich gemacht werden, dass es in den zurücklie-
genden drei Jahrzehnten zu tiefgreifenden Verlagerungen in den Pro-
duktionsschwerpunkten gekommen ist. Insbesondere in der EU ist es 
nach 1980 und dann noch einmal im Gefolge der BSE-Krise zu einer 
schnellen Produktionsausweitung gekommen. Dies hat dazu geführt, 
dass einige Mitgliedsländer der EU (Frankreich, Italien und Deutsch-
land) in führende Positionen der Erzeugung von Putenfleisch gelangten 
und auch im Handel eine zunehmend wichtigere Rolle spielten. Die 
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schnelle Steigerung der Produktion führte jedoch schon bald zu öko-
nomischen Problemen, weil der Pro-Kopf-Verbrauch in einer Reihe von 
Industrieländern nach Abklingen der BSE-Krise stagnierte bzw. sogar 
zurückging, was z.T. zu anhaltenden Niedrigpreisen führte. Vieles deu-
tet darauf hin, dass die Putenwirtschaft sich auf eine Phase der Stagna-
tion im Absatz einstellen muss, weil der Verbrauch sich zumindest in 
den Industriestaaten kaum noch steigern lässt. Nur in einigen Schwel-
lenländern (Mexiko, China, Indien) und den neuen Beitrittsländern der 
EU dürfte es mittelfristig noch zu einer Erhöhung des Pro-Kopf-
Verbrauches kommen. Dies könnte zu einer Marktentlastung und wie-
der stabileren Preisen führen. 
 
 
 
Vechta, im Juli 2005       Hans-Wilhelm Windhorst 
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